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Das Naturschutzgebiet "Koppelstein" am Rhein

- Tagfaltertransektvergleich 1986 und 2011 -zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

von MATTHIAS WEITZEL

Zusammenfassung:
Es wird ein Vergleichgezogenzwischenden Tagfaltertransektenim Naturschutzgebiet.Koppel-
stein",dieanlässlicheinerGebietsuntersuchungMitteder 1980erJahrenstattfandenundden - nach
25 Jahrenwiederholten- Begehungenim letztenJahr.

Abstract:
The natur preservationarea"Koppelstein" on the river Rhine- butterfly transect comparison
between1986and 2011

A comparisonis madebetweenthebutterflytransectsin thenaturepreservationarea"Koppelstein".
whichtookpiaceduringstudiesintheregionin themid-1980sandthe inspections- repeatedafter25
years- carriedoutlastyear.

Einleitung

Im NSG .Koppelstein" bei Lahnstein/Mittelrhein wurden in den Jahren 1983 bis
1986 botanische und zoologische Untersuchungen durchgeführt. an denen
sich auch viele Mitglieder der Arbeitsgemeinschaft Rheinisch-Westfälischer
Lepidopterologen aktiv beteiligten und die, neben der Erfassung der Tagfalter
und Nachtfalter, auch bei der Aufsammlung anderer Tiergruppen mithalfen.
Ein Großteil der so gewonnenen Erkenntnisse wurde im Beiheft 8 der Zeit-
schrift "Fauna und Flora in Rheinland-Pfalz" unter Federführung von GRUSCH-
WITZ& BRAUN(1992) publiziert.

Methodik

In den Jahren 1983 bis 1986 wurde die Großschmetterlingsfauna des Koppel-
steingebietes untersucht und die Ergebnisse wurden durch WEITZEL et al.
(1992) veröffentlicht. Im genannten Zeitraum wurden zur Erfassung der tagflie-
genden Schmetterlingsarten verschiedene Transekttypen bzw. Streifenmetho-
den (BALOGH1958) ausprobiert, da sich die aus dem Trierer Raum seit 1972
erprobten Transektmethoden wegen der langen Anreisewege der meisten
Entomologen zum NSG .Koppelstein" und wegen der unerwarteten Biotopviel-
falt im Untersuchungsgebiet als wesentlich zu zeitaufwendig herausstellten.
Bei diesen gründlich durchgeführten Geländeerprobungen erwies sich recht
bald, dass die in Anlehnung an MOORE (1975) und POLLARD (1977) von
STEFFNY(1982) weiterentwickelten Linientransekte brauchbare reproduzierba-
re Ergebnisse im Bereich der Mesobrometen und anderer Magerrasen sowie
im Grünland brachten. Auch in den anderen Biotoptypen des NSG "Koppel-
stein" führten diese Transekte zu prinzipiell akzeptablen Ergebnissen hinsicht-
lich der Erfassung des Tagfalterartenspektrums.

Im Jahre 1986 wurde in den Halbtrockenrasen des rechten Schlierbachhanges
(Mainzberg) zu Kontrollzwecken ein STEFFNY-Transekt (STEFFNY 1982,
STEFFNYet al. 1984) von 100 m Länge, 5 m Breite und 5 m Höhe eingerichtetzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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und exakt eingemessen, das einmal pro Monat von Anfang April bis Ende
Oktober vom Autor bei sonnigem und warmen Wetter begangen wurde. 25
Jahre später (im Jahre 2011) wurde dieses Transekt mit der gleichen Me-
thode und Intensität abermals bearbeitet. Im Gelände nicht unmittelbar sicher
erkennbare Falterarten, wie manche Bläulinge und Hesperiden, wurden mit
dem Schmetterlingsnetz gefangen und nach erfolgter Artdetermination unmit-
telbar wieder in ihren Lebensraum freigelassen. Im Jahre 1986 dienten die
Werke von FORSTER& WOHLFARTH(1976), HIGGINS& RILEY (1970) und KOCH
(1966) als Bestimmungsbücher. Im Jahre 2011 wurden zusätzlich LAFRANCHIS
(2000), TOLMANzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA& LEWINGTON(1998), SETTELEet al. (1999) und WEIDEMANN
(1986 und 1988) zur Bestimmung herangezogen.

Ergebnistabelle
Die folgende Tabelle enthält eine Liste der im STEFFNy-Transekt am rechten
Schlierbachhang (Mainzberg) registrierten Tagfalterarten. Die Jahressummen
ergeben sich durch Addition der in den Untersuchungsmonaten gezählten Fal-
terexemplare. Systematik und Nomenklatur richten sich nach SETTELEet al.
(1999).zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Art r 1986 I2011

Spialia sertorius (HOFFMANNSEGG, 1804) 3 1
Pyrgus malvae (LlNNAEUS, 1758) 11 2
Carcharodus alceae (ESPER, [1780]) 5
Erynnis tages (LINNAEUS, 1758) 8 4
Carterocephalus palaemon (P ALLAS, 1771) 14
Thymelicus sylvestris (PODA, 1761) 16 10
Thymelicus lineola (OCHSENHEIMER, 1808) 19 12
Thymelicus acteon (ROTTEMBURG, 1775) 2 2
Och/odes sylvanus (ESPER, [1778]) 7 2
Papilio machaon LINNAEUS, 1758 4 1
Iphiclides podalirius (LINNAEUS, 1758) 2 1
Leptidea sinapis (LINNAEUS, 1758) (Formenkreis) 3 1
Colias hyale (LINNAEUS, 1758) 3 1
Golias crocea (FOURCROY, 1785) 1 1
Gonepteryx rhamni (LlNNAEUS, 1758) 4 4
Aporia crataegi (LINNAEUS, 1758) 3zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
Pietis brassicae (LlNNAEUS, 1758) 2 2
Pieris rapae (LlNNAEUS, 1758) 21 19
Pieris napi (LlNNAEUS, 1758) 18 14
Anthocharis cardamines (LINNAEUS, 1758) 9 17
Lycaena virgaureae (LINNAEUS, 1758) 3
Lycaena phlaeas (LlNNAEUS, 1761) 7 2
Lycaena tityrus (PODA, 1761) 4 1
Thecla betulae (LINNAEUS, 1758) 2 3
Neozephyrus quercus (LlNNAEUS, 1758) 4 1
Satyrium spini ([DENIS & SCIDFFERMÜLLER], 1775) 2 7
Satyrium pruni (LlNNAEUS, 1758) 4 12
Satyrium acaciae (F ABRICIUS, 1787) 3
Gallophrys rubi (LlNNAEUS, 1758) 9 5
Gupido minimus (FuESSLY, 1775) 31 7
Celastrina argiolus (LlNNAEUS, 1758) 2 5
Scolitantides baton (BERGSTRÄSSER, [1779]) 2
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Po/yommatus agestiszyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA([DENIS& SCHIFFERMÜllER],zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA1775) 4 12
Po/yommatus semiargus (ROTTEMBURG,1775) 5 2
Po/yommatus eoridon (PODA,1761) 18 21
Po/yommatus iearus (ROTTEMBURG,1775) 21 15
Hamearis /ucina (LINNAEUS,1758) 2 2
Argynnis paphia (LlNNAEUS,1758) 5 3
Argynnis ag/aja (LINNAEUS,1758) 2 7
/ssoria /athonia (LlNNAEUS,1758) 2 5
Brenthis daphne ([DENIS& SCHIFFERMÜLLER],1775) 1
Brenthis ino (ROTTEMBURG,1775) 1 1
B%ria selene ([DENIS& SCHIFFERMÜLLER],1775) 5 1
B%ria dia (LlNNAEUS,1767) 3
Vanessa ata/anta (LINNAEUS,1758) 2 2
Vanessa eardui (LlNNAEUS,1758) 11 2

Nymphalis io (LlNNAEUS,1758) 8 3
Nymphalis urticee (LlNNAEUS,1758) 11 17
Nymphalis po/yeh/oros (LINNAEUS,1758) 1 5
Nymphalis e-a/bum (LINNAEUS,1758) 4 4
Arasehnia /evana (LlNNAEUS,1758) 5 5
Me/itaea einxia (LINNAEUS,1758) 3
Me/itaea athalia (ROTTEMBURG,1775) 3
Melitaea aurelia (NICKERL,1850) 4
Limenitis eamilla (LlNNAEUS,1764) 2 2
Apatura iris (LINNAEUS,1764)

Apatura i1ia ([DENIS& SCHIFFERMÜllER],1775) 1
Pararge aegeria (LINNAEUS,1758) 4 3
Lasiommata megera (LINNAEUS,1767) 8 10
Lasiommata maera (LlNNAEUS,1758) 3
Coenonympha pamphilus (LlNNAEUS,1758) 17 10
Coenonympha areania (LlNNAEUS,1761) 14 2
Aphantopus hyperantus (LINNAEUS,1758) 11 14
Manio/a jurtina (LlNNAEUS,1758) 31 59
Manio/a tithonus (LlNNAEUS,1771) 18 43
Erebia medusa ([DENlS& SCHIFFERMÜLLER], 1775) 11
Me/anargia galathea (LlNNAEUS,1758) 24 41zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Auswertung und kurze Diskussion

Im Jahre 1986 konnten im STEFFNY-Transekt 60 Tagfalterarten nachgewiesen
werden, bei der methodengleichen Untersuchung 25 Jahre später wurden 59
Tagfalterarten ermittelt.

Zunächst einige Anmerkungen zu den im Transekt im Jahre 1986 nicht nach-
gewiesenen Tagfalterarten, die dann aber 2011 im NSG "Koppelstein" aufge-
funden wurden:

Von Carcharodus alceae (ESPER, [1780]), Aporia crataegi (LINNAEUS, 1758),

Boloria dia (LINNAEUS, 1767), Melitaea cinxia (LINNAEUS, 1758) und Melitaea

aurelia (ROTTEMBURG,1775) wurden in den Jahren 1983 bis 1986 im NSG Kop-
pelstein keine Nachweise bekannt, obwohl die Arten damals im MitteIrheinge-
biet lokal verbreitet vorkamen (STAMM 1981). Apatura ilia ([DENIS & SCHIF-
FERMÜllER], 1775) konnte 1986 im Transekt nicht nachgewiesen werden, die
Falterart wurde aber an anderen Stellen im NSG .Koppelstem" (Weihertal,
Karstelrheinfront) auch 1986 mehrfach beobachtet. Von Brenthis daphne
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(ROTTEMBURG,zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA1775) sind sehr alte Nachweise vom Mittelrhein aus der Zeit um
1850 aus Boppard und Bingen bekannt (STAMM 1981). Seither fehlte der
Brombeer-Perlmutterfalter im Mittelrheingebiet. Seit einigen Jahren breitet sichzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
Brenthis daphne von Frankreich her in Rheinland-Pfalz (SCHULTEet al. 2007,
SCHMIDT2010) stark aus. Neben einem Exemplar im Transekt am Schlier-
bachhang konnte ein weiterer Brombeer-Perlmutterfalter am 15.7.2011 im
NSG im unteren Weihertal nachgewiesen werden.

Komplizierter liegen die Verhältnisse bei einigen Falterarten, die 1986 nachge-
wiesen, jedoch im Jahre 2011 nicht wiedergefunden wurden. Carterocephalus

palaemon (PALLAS, 1771), Satyrium acaciae (FABRICIUS,1787) und Apatura iris

(LINNAEUS,1764) fehlten zwar im Transekt, konnten jedoch 2011 an anderen
Stellen im NSG (Rheinfront, Weihertal) beobachtet werden.

Lycaena virgaureae (LINNAEUS,1758), Melitaea athalia (ROTIEMBURG,1775) und
Lasiommata maera (LINNAEUS,1758) zeigen auch in anderen rheinland-pfälzi-
schen Gebieten deutliche Bestandseinbußen (WENZEL et al. 2006, SCHULTEet
al. 2007). Scolitantides baton (BERGSTRÄSSER,[1779]) neigt im Rhein-Mosel-
Raum zu starken Populationsschwankungen und ist bei geringer Abundanz
auch relativ schwierig im Imaginalstadium nachzuweisen. Erebia medusa

([DENIS& SCHIFFERMÜLLER],1775) wurde in den letzten 20 Jahren auf tiefliegen-
den Mesobrometen immer seltener und ist in vielen Halbtrockenrasen an
Rhein und Mosel bereits ganz verschwunden. In Hunsrück und Eifel ist die Art
in mittleren und höheren Lagen jedoch noch verbreitet.

Insgesamt konnten bei sieben Begehungen im Jahre 1986 und sieben weite-
ren Begehungen im Jahre 2011 immerhin 67 Tagfalterarten mittels der
STEFFNy-Transektmethode am Schlierbachhang im NSG .Koppelstein" nach-
gewiesen werden, was deutlich für die Erfassungseffektivität dieser Methode
spricht. Zumal der Zeitaufwand pro Transektbegehung für einen geübten
Schmetterlingskundler bei nur 30 Minuten liegt. Unabhängig davon stellen
Transektzählungen natürlich immer nur Momentaufnahmen dar, deren Aussa-
gekraft durch regelmäßige Transektbegehungen mit regelmäßigen Falterzäh-
lungen erhöht werden kann. Im Jahre 1986 betrug die ermittelte Gesamtindivi-
duenzahl 473, im Jahre 2011 lag sie mit 448 etwas niedriger, was trotz günsti-
gem Frühjahr (HANISCH& WEITZEL2011) dann möglicherweise durch die küh-
len Julitemperaturen dieses Jahres bedingt war.

Verglichen mit den meisten Mesobrometen im Trierer Raum (WENZEL et al.
2006) liegen die ermittelten Artenzahlen und Individuenzahlen im NSG .Kop-
pelstein" deutlich höher, was die Bedeutung des NSGs .Koppelstein" als eines
der wichtigsten Schmetterlingsbiotope im nördlichen Rheinland-Pfalz beein-
druckend unterstreicht und auch den bisherigen Erfolg der dortigen Pflege-
maßnahmen für Tagfalter bestätigt. Die beobachteten Veränderungen der
Tagfalterfauna im NSG .Koppelstein" entsprechen tendenziell den Faunen-
veränderungen in den Halbtrockenrasen im Moselgebiet. Interessierte Leser
finden ausführliche Diskussionsbeiträge zu verschiedenen Transektmethoden,
anderen Erfassungsmethoden und zum Themenbereich Schmetterlingsmoni-
toring bei BALOGH(1958), MOORE (1975), POLLARD(1977), STEFFNY (1982),
STEFFNyet al. (1984), ERHARDT(1985), TRAUTNER(1992), POLLARED& YATESzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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(1993), SETTELE et al. (1999), VAN SWAyet al. (2008), OLIVER et al. (2009),
WIKSTRÖM et al. (2009), KÜHN et al. (2011) und KAOLEC et al. (2012).zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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